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Bestens aufgestellt – 
mit unseren
Versicherungslösungen.
Wir Fans müssen zusammenhalten. Deshalb unter-
stütze ich nicht nur den VdS Nievenheim ,
sondern auch Sie – in allen Versicherungsfragen.

Geschäftsstelle

Rainer Kottirre u. Andreas Fuhs
Heerstr. 17, 41542 Dormagen
Tel 02133 90155, Fax 02133 299128
rainer.kottirre@ergo.de
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Vorsitzender S. Ritterbach sagt „Servus“

Ein VdS-Urgestein geht von Bord. Siegfried Ritterbach, 
den alle nur Siggi rufen, hat sich entschlossen nicht 
mehr als erster Vorsitzender zu kandidieren und trat 
bei den vergangenen Neuwahlen nicht mehr an. Siggi 
stellte sich den Fragen des Echo-Redaktionsteams.

Siggi, Du bist den Sportfreunden eng verbun-
den.

Ja, ich bin seit mehr als 60 Jahren Mitglied bei den Sportfreunden und 
habe alle Jugendmannschaften durchlaufen, spielte bei den Senioren 
und den Alten Herren. 27 Jahre bekleidete ich das Amt des Vorsitzenden 
bei den Alten-Herren. Es folgten  sechs Jahre zweiter Vorsitzender und 
aktuell vier Jahre erster Vorsitzender der Fußballer. Zur Jugendspiel-
zeit möchte ich gerne anmerken, dass wir Jugendspieler aller Teams, 
für die Platzabnahme seitens des Verbands, den damaligen „Schlacke-
platz“ einmal im Jahr mit Schuffel und Rechen, in mühseliger Arbeit, 
auf Vordermann gebracht haben. Kommunale Platzpflege war da noch 
ein Fremdwort.

Warum hast Du Dich nicht einer Wiederwahl gestellt?

Ich hatte schon noch Lust auf eine weitere Amtszeit. In gut zwei Jahren 
werde ich aber siebzig und ich sehe, dass jüngere Mitglieder nachrü-
cken und  Vorstandsämter anstreben. Die Jüngeren haben neue Ideen 
für die Vereinsführung, die sie gerne selbst umsetzen möchten.

AUF EIN WORT

Siggi Ritterbach
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Wie war der Umstand/Zustand im Verein, als Du Dein Amt vor 
vier Jahren angetreten bist?

Durch den Abstieg aus der Landesliga und dem Abgang von 18 Spie-
lern, musste der Vorstand die weiteren sportlichen Geschicke sofort und 
schnell entscheiden. Mit den verbliebenen Spielern, wurde gemeinsam 
beraten und entschieden nicht in der Bezirksliga zu spielen. So wurden 
wir durch den Verband in die Kreisliga A versetzt. Der Gesamtverein VdS 
Nievenheim hatte sich zu dieser Zeit gerade aufgelöst und die einzel-
nen Abteilungen wurden in ihre Eigenständigkeit überführt. So auch wir 
Fußballer. Wir mussten uns jetzt als  eigenständiger Verein neu aufstel-
len. Viele verwaltungstechnische Aufgaben galt es zu erledigen. Zum 
Beispiel musste eine neue Satzung geschrieben und Verträge, sowie die 
Mietverträge mit der Stadt, umgeschrieben werden. Eine neue Schank-
erlaubnis musste her und ein Lehrgang für das gesundheitliche Zeug-
nis musste ich absolvieren. Hinzu kam eine Unterrichtung nach § 4 des 
Gaststättengesetzes. Nur so konnten wir den Betrieb des Clubheimes 
weiterführen. Nach der Erkrankung meines kommissarischen Vorgän-
gers, wurde ein komplett neuer Vorstand gebildet. 

Wie siehst Du die Entwicklung aller drei Seniorenteams?

Durchweg positiv. Nach dem freiwilligen Rückzug starteten wir einen 
Neuanfang. Die Vorstandsarbeit hat da hervorragend funktioniert. Die 
sportliche Leitung legte den Grundstein für den heutigen Erfolg. Die 
Trainersuche und die Kaderbildung, das war schon durchweg gute Ar-
beit.

Der Aufstieg in die Bezirksliga ist für Dich?

Das „I-Tüpfelchen“ unserer Vorstandsarbeit. Jahr für Jahr haben sich 
die drei Senioren-Männerteams weiterentwickelt, und den Widrigkeiten 
in der Pandemiezeit getrotzt. Zu diesem Erfolg habe ich persönlich weni-
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ger beigetragen. Es macht mich aber stolz, dass wir in meiner Amtszeit 
den Sprung in die Bezirksliga geschafft haben. 

Wie steht es um die Jugendarbeit und die Damen?

Das ist pauschal so nicht zu beantworten. Im Jugendbereich stehen wir 
mit der C- und B- Jugend im Kreispokalfinale. Leider haben wir aktuell 
keine A-Jugendmannschaft. Ich hoffe aber, dass wir das für die kom-
mende Saison schaffen. Bei den Damen läuft es zurzeit unrund und der 
Abstieg in die Kreisliga ist das missliche Ergebnis. Beide Abteilungen 
benötigen aus meiner Sicht sportinteressierte Personen, die sich ehren-
amtlich einbringen, zielorientiert arbeiten und Verantwortung überneh-
men. Ich sehe aber, für beide Abteilungen, positiv in die Zukunft.

Dein Hauptaugenmerk oder Deine Hauptaufgaben lagen wo?

Als Vorsitzender legt man sein Hauptaugenmerk auf das Wohl des Ver-
eins und auf ein erfolgreiches und gesundes Vereinsleben. Es gibt eine 
Vielzahl an administrativen Aufgaben, die es zu erledigen gilt. Die sport-
lichen Zielsetzungen liegen in den Händen der sportlichen Leitung. Hier 
beim VdS, steht seit Jahren verstärkt das Kümmern um die Anlagen-
unterhaltung, deren Instandsetzung, deren Mängelfeststellung an vor-
derster Stelle. Dazu gehören insbesondere der laufende Kontakt zum 
Sportamt, Gebäudeservices der Stadt und zu den verschieden auf unse-
rer Anlage tätigen Firmen. Auch dem Reinigungspersonal habe ich stets 
Gehör geschenkt. Die Koordination der gesamten Vorstandsarbeit und 
die repräsentativen Aufgaben sind ebenfalls zu erfüllen. 

Was ist aus Deiner Sicht dringend auf der Anlage anzugehen?

Der sanitäre Trakt ist über 50 Jahre alt und wird tagtäglich durch die 
vielen Sportler stark frequentiert und beansprucht. Der aktuelle Zustand 
ist, aus bautechnischer Sicht und unter hygienischen Gesichtspunkten, 
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mehr als nur bedenklich. Seit Jahren kämpfen wir mit großen Proble-
men am Dach. Die Dusch- und Toiletteneinrichtungen entsprechen in 
keiner Weise den notwendigen Standards und auch die Elektrik stellt 
ein großes Problem dar. Alles Umstände, die den Vertretern der Stadt 
hinlänglich bekannt sind. Nur allein vom Feststellen und Besprechen, 
lösen sich die Probleme nicht. Es ist aus meiner Sicht fünf vor zwölf. Ja 
eigentlich schon nach zwölf.

Wie waren Dein Verhältnis und die Zusammenarbeit mit den 
städtischen Vertretern?

Trotz der noch offenen Problemlösungen. möchte ich sagen  gut. Herr 
Möser vom Sportamt steht da für mich an erster Stelle, aber auch Auf-
gaben mit dem Ordnungsamt oder anderen städtischen Institutionen 
liefen immer zufriedenstellend ab und unser Bürgermeister, Erik Lieren-
feld, schenkte unseren Problemen Gehör.

Vorsitzender im Jubiläumsjahr gewesen zu sein, ist etwas für 
die Ewigkeit und für die Vereinsgeschichte.

Ich hätte mir das Jubiläumsjahr anders gewünscht. Leider hat die Co-
rona-Pandemie zum 100jährigen selbst, aber auch im darauffolgenden 
Jahr 2021, all unsere Planungen über Bord geworfen. Wir hatten jetzt 
nicht die großen Events geplant, aber mit einigen kleineren Aktionen, 
wollten wir dieses einmalige Bestehen mit der VdS-Familie gebührend 
feiern. Dafür konnten wir aber eine großartige Chronik herausgeben, die 
Gregor Schwermer erstellt hat. Vielen Dank an dieser Stelle. Einmalig 
und lesenswert, die Geschichte unseres Vereins und immer noch bei 
allen Vorstandsmitgliedern zu erwerben.

Siggi, das letzte Wort gehört Dir.

Ich möchte Danke sagen, den vielen ehrenamtlichen Helfern, unseren 
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großartigen Trainern und Betreuern, unseren Spielern und Spielerinnen 
aller Mannschaften von der Jugend an. Ihr seid das Herzstück unseres 
Vereins. Danke an unsere Mitglieder, den Eltern, Förderern und Gön-
nern, mit Eurer Unterstützung haltet ihr unseren VdS am Leben. Dem 
neuen Vorstand wünsche ich stets eine glückliche Hand und eine erfolg-
reiche Zeit. Es war mir eine große Freude meinem und unserem Verein 
vorstehen gehabt zu dürfen.

Vielen Dank Siggi für das Interview und für deine Vereinsarbeit. 
Dir und Deiner Familie viel Glück und Gesundheit für die Zu-
kunft. 

Gregor Schwermer

www.zander-welding.de
Ottostr. 9 * D-41540 Dormagen * Tel: 02133-97888-0 * Fax: 02133-97888-20

Herstellung und Vertrieb von Schweisszusatzwerkstoffen

Schweiss- & Schleiftechnik
Klaus Zander

zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008
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Die Unternehmen im CHEMPARK sichern Arbeitsplätze. Das sorgt für gut laufende 
Geschäfte – das wiederum stabilisiert eine ganze Region. Und davon haben 
alle etwas. Auch über die drei CHEMPARK-Standorte Leverkusen, Dormagen 
und Krefeld-Uerdingen hinaus. 

Gute Nachbarn fördern den Handel. 
Bei Groß und Klein. 

80411388_CUR_Chempark_Nachbarschaftskampagne_Handel_A5_neu2018.indd   1 02.05.18   17:14
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ENDLICH AM ZIEL: BEZIRKS-
LIGAAUFSTIEG 2022!

Es wurde viel geschrieben, viel 
geredet und viel gehofft. Drei 
Jahre lang mussten sich die Zu-
schauer der Grün-Weißen mit 
Kreisliga-A Fußball zufrieden-
geben, doch nun ist es amtlich: 
der VdS Nievenheim steigt in die 
Bezirksliga auf. Zwei Spieltage 
vor Schluss hat die Mannschaft 
11 Punkte Vorsprung vor dem 
Zweitplatzierten der SVG aus 
Grevenbroich. Im Heimspiel ge-
gen Bedburdyk-Gierath machten 
die Mannen um Daniel Köthe al-
les klar und fuhren nach wacke-
ligem Start die drei Punkte ein. 
Bereits im Auswärtsspiel in Del-
hoven, wo man nach starker Par-
tie in einem umkämpften Derby 
2:0 gewann, wartete man nach 
Abpfiff gespannt auf das Ergeb-
nis der SVG, doch da gab es kei-
ne spontane Aufstiegsfeier. Nun 
wurde die ganze Woche im Trai-
ning über kein anderes Ereignis 
gesprochen als den möglichen 

DIE ERSTE Aufstieg im kommenden Heim-
spiel gegen Bedburdyk-Gierath. 
Selbst der sonst so besonnene 
Coach Daniel Köthe ließ sich von 
der Euphorie anstecken und sei-
ne Warnungen auch diesen Geg-
ner ernst zu nehmen, verpuff-
ten mehr und mehr. „Hochmut 
kommt vor dem Fall“, ein alt-
bekanntes Sprichwort, das sich 
allerdings zu Beginn der Partie 
erst einmal bewahrheiten sollte.

Trotz widrigem Wetter waren die 
Ränge an der Südstraße prop-
penvoll. Sämtliche Mannschaf-
ten des Vereins, wahrscheinlich 
das halbe Dorf war da, um die 
Mannschaft zu unterstützen und 
den Aufstieg zu feiern. Genau so 
ging man auch ins Spiel….als ob 
man schon aufgestiegen sei. Zu 
Beginn der Partie spielte der VdS 
eine offensive Dreierkette und 
versuchte den Gegner in des-
sen Hälfte unter Druck zu setzen. 
Doch viele Versuche scheiterten 
und Gierath spielte sich durch 
ihre flinken Stürmer einige gute 
Chancen zu Beginn der Partie he-
raus. So kam es auch, dass Gie-
rath mit 0:1 in Führung ging und 
den VdS in Schockstatte versetz-
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Chemie von Menschen  
INEOS in Köln | Alte Straße 201 | 50769 Köln | ///radweg.besuchten.forschen
t. +49 221 3555-0 | info@ineoskoeln.de | www.ineos.com

TEAM INEOS
INEOS in Köln ist das größte Chemieunter-
nehmen und der drittgrößte industrielle 
Arbeitgeber der Domstadt. Seit mehr 
als 60 Jahren machen wir Chemie von 
Menschen. Wir investieren weiterhin in 
zukunftsweisende Projekte, um spätestens 
2045 klimaneutral zu sein.

Netto-Null bis 2045

Wasserstoffstrategie

Engagiert, nachhaltig, modern

Sicherheit, Gesundheit, Umwelt
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te. Die Mannen brauchten einige 
Minuten, um den Gegentreffer 
zu verdauen, aber dann ging das 
Power-Play des VdS los. Schnel-
le Ballstafetten, gute Dribblings, 
ungenaue Abschlüsse. Das kann 
man als Zusammenfassung der 
ersten Halbzeit sagen. 

In der Pause munterte man sich 
gegenseitig auf, die Motivation 
wuchs auf Höchststände, man 
wollte sich und den Fans den 
verdienten Aufstieg schenken. 
Die VdS Männer kamen aus der 
Halbzeit und führten das Power 
Play aus Halbzeit 1 fort, nur dies-
mal mit genaueren Torabschlüs-
sen. Der erfahrene Kevin Scholz 
brach den Bann und schweißte 
das Leder nach perfektem Kom-
binationsfußball über die linke 
Seite ins Netz. Alle Dämme bra-
chen und jeder wusste, dass der 
gerade erst so richtig Fahrt auf-
genommene Zug keine Bremsen 
hat. Kurze Zeit später erhöhte Kai 
Pelzer auf 2:1 und der VdS be-
fand sich auf der Siegerstraße. 
Zwar glich Gierath noch zum 2:2 
aus, aber die Vielzahl an Chan-
cen auf Seiten der Grün-Weißen, 
bzw. Schwarz-Goldenen, wurde 

nun in Tore umgewandelt. Er-
neut war es Kevin Scholz, der 
den VdS nun endgültig auf die 
Siegerstraße brachte. Gekonnt 
und in aller Ruhe umkurvte er 
zwei Gegenspieler und schob 
das Leder passgenau in die lin-
ke Ecke. Der VdS spielte sich in 
einen Rausch und der bärenstar-
ke Berkan Öksuz, für viele neben 
Dominik Schillings und Matti 
Keutmann, DER Mann der Sai-
son, erhöhte per Fernschuss auf 
den 4:2 Endstand. Im Anschluss 
wurde viel gewechselt, auf der 
Bank zogen sich die Mannen 
schon die Aufstiegstrikots an 
und es wurde bereits laut „Auf-
steiger, Aufsteiger“ gesungen. 

Bei Abpfiff gab es kein Halten 
mehr. Spieler, Verantwortliche 
und Fans lagen sich in den Ar-
men. Es wurde laut gesungen 
und gelacht. Ein großer Kreis 
formte sich und alle sangen „Nie 
mehr Kreisliga“. Unvergessen 
das Bild als die Hauptkonstruk-
teure des Aufstiegs Daniel Kö-
the und Andreas Zinta sich wei-
nend in den Armen lagen und 
wussten, dass ihre harte Arbeit 
nun endlich belohnt wurde. Es 
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wurde anschließend eine lange 
Nacht der Feierlichkeiten und 
bekanntlich hatte der Feierzug 
keine Bremsen…

Die erste Mannschaft des VdS 
Nievenheim bedankt sich ganz 
herzlich bei allen Fans, die uns 
die drei Jahre in der Kreisliga 
A die Treue gehalten und uns 
bei Wind und Wetter unterstützt 
haben. Wir freuen uns auf das 
Abenteuer Bezirksliga und hof-
fen euch weiterhin mit gutem 
Fußball Freude bereiten zu kön-
nen. Auch wenn wir in der neu-
en Saison einmal Rückschläge in 
Kauf nehmen müssen, brauchen 
wir immer eure Unterstützung. 

Wir freuen uns auf die neue Sai-
son mit euch!

Bericht: Sascha Pelka 
Fotos: FuPa.net/Frank Vieten
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Dieses Gefühl enttäuschte uns 
nicht und wir gewannen alle 
4 Spiele. Ein weiterer Beweis 
dafür, dass harte Arbeit sich ir-
gendwann auszahlt! 

Durch den vollgepackten Spiel-
kalender und dem Nachholspiel 
genau in dieser Woche verkauf-
ten wir allerdings ALLE Siege 
ziemlich teuer und mussten am 
Ende ein Fazit von 9 verletzten 
Spieler ziehen, die fast alle für 
den Rest der Saison ausgefallen 
sind. 

Die Federn ließen wir nach den 
Topspielen, wo man einfach 
merken konnte, dass die Mann-
schaft geschwächt war und die 
intensive Woche Spuren hinter-
lassen hat. Somit musste man 
eine bittere Niederlage gegen 
Horrem einfahren, wobei man 
hier auch sagen muss, dass sich 
die Jungs vom RS Horrem die-
sen Sieg durch eine kämpferi-
sche Topleistung auch verdient 
hatten! 

Leider ging es unglücklich für 
uns weiter und im nächsten 
Spiel gegen Delhoven, wo wir 

FAZIT DER RÜCKRUNDE

Nach einer recht positiven Hin-
runde mit wenigen unglück-
lichen Spielverläufen (bis auf 
Rosellen, Delrath und Straberg) 
hatten wir uns große Ziele für 
die Rückrunde gesetzt. Wir woll-
ten unsere gute Hinrunde noch-
mal toppen und gerade die drei 
aufgezählten Spitzenspiele für 
uns entscheiden. 

Durch eine Corona bedingte Ab-
sage kam unser Verband noch 
auf die Idee zwischen diese 3 
Spiele (die nacheinander folg-
ten) noch ein Spiel unter der Wo-
che nachzuholen (Helpenstein) 

Anders als in der Hinrunde 
wussten wir aber was auf uns 
zukommt und welches Spielver-
halten wir beim Gegner erwar-
ten konnten. Wir hatten unsere 
Hausaufgaben gemacht, uns gut 
vorbereitet, sehr gut trainiert 
und waren einfach bereit für die-
se „Entscheidungswoche“ 

DIE ZWEITE
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bereits nach 15 Minuten 2x 
verletzungsbedingt Wechseln 
mussten, konnten wir ebenfalls 
nicht als Sieger vom Platz gehen 
und verloren, verdient mit 1:4 

Die Personalsituation für die letz-
ten 4 Spiele wurde nicht besser, 
im Gegenteil. Nach einem ver-
dienten Sieg gegen Weißenberg 
mussten wir leider das Spiel 
gegen den Tabellenführer und 
mittlerweile verdienten Aufstei-
ger Norf absagen, da uns ledig-
lich 8 fitte Spieler zur Verfügung 
standen und auch unsere 1. 
Mannschaft und 3. Mannschaft 
nicht genügend Spieler zur Ver-
fügung hatten. 

Die letzten 2 Spiele gegen Dor-
magen und Gohr wollten wir 
nochmal unbedingt positiv für 
uns gestalten und schafften dies 
auch mit einem 2:0 und 0:4 Sieg 
zum Abschluss! 

Am Ende einer endlich mal voll-
ständigen Saison schließen wir 
die Liga mit Platz 3 ab, was jeg-
liche Ansprüche von uns vor der 
Saison übertroffen haben. Nach 
2 schwierigen Start-Saisons sind 

wir nun angekommen und sind 
jetzt schon heiß drauf, diese Sai-
son, nächstes Jahr zu übertref-
fen! 

Wir freuen uns ebenfalls das mit 
Alex Pala ein Spieler von uns 
sein „Glück“ in der 1. Mann-
schaft ausprobieren darf und 
jetzt schon ins Training mit ein-
steigt. 

Die Kaderplanung ist für nächs-
tes Jahr ebenfalls abgeschlos-
sen: Neben keinem Spieler-
Abgang konnten wir ein Paar 
Neuzugänge für uns gewinnen, 
die mit Sicherheit in den nächs-
ten Wochen auch vorgestellt 
werden können. 

Ein anderer „Königstransfer“ ist 
uns diesmal auf anderem Posten 
gelungen. Wir freuen uns riesig 
das mit Fabian Ropertz eine ech-
te VDS-Legende uns kommende 
Saison im Trainer-Team unter-
stützen wird!

Der größte Verlust von uns, mit 
Harald Bongers der nach Gre-
frath wechselt, wiegt immer 
noch ein wenig schwer, wobei 

Im Scheidpatt 2, 41542 Dormagen   |   Tel: 0 21 33 / 45 03 81   |   Web: www.max-rosenkranz.de

#Implantologie
#Lachgas

#Zahnersatz
#Prophylaxe

#Endodontie
#Parodontologie

#Ästhetische 
Zahnheilkunde
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man ganz klar sagen muss, dass 
hier alles von der ersten Minute 
an abgesprochen war und wir 
jederzeit von allen Entscheidun-
gen involviert waren. Auch wenn 
ich mich persönlich für Harald 
sehr freue, dass er nochmal die 
Möglichkeit bekommt als Trainer 
einer 1. Mannschaft tätig zu wer-
den, ist der Verlust von ihm als 
Trainerkollege, aber auch vor al-
lem als Person, schwerwiegend. 

Nichtsdestotrotz freuen wir uns 
als Mannschaft und auch ich 
persönlich, dass Du diese Mög-
lichkeit nochmal bekommst und 
wir freuen uns auf ein paar heiße 
Partien ab kommender Saison!! 

Vielen Dank für die letzten drei 
Jahre Harald, wir werden dich 
immer in Bester Erinnerung be-
halten!! 

Max Lenk

Im Scheidpatt 2, 41542 Dormagen   |   Tel: 0 21 33 / 45 03 81   |   Web: www.max-rosenkranz.de

#Implantologie
#Lachgas

#Zahnersatz
#Prophylaxe

#Endodontie
#Parodontologie

#Ästhetische 
Zahnheilkunde
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Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121
info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister
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KLASSENERHALT AM  
LETZTEN SPIELTAG!

Nachdem wir im April durch den 
Punktabzug gegen PSV unser 
Saisonziel noch nicht erreichen 
konnten, hatten wir für die rest-
lichen drei Spiele nur eines im 
Sinn: möglichst viele Punkte zu 
holen.
Am 24. Spieltag traten wir zu 
Hause gegen den in der Tabelle 
etwas besser platzierten, aber 
nicht unbedingt viel stärkeren 
Gegner VfR Büttgen II an. Durch 
das Fehlen unseres Kapitäns 
Joscha Fricke waren wir in den 
ersten Spielminuten noch etwas 
nervös auf dem Platz, weshalb 
wir bereits in der 6. Minute mit 
0:1 in den Rückstand gerieten. 
In der Folge konnten wir uns 
etwas stabilisieren, aber trotz 
einiger nennenswerter Chancen 
blieb uns ein Tor bis zur Halbzeit 
verwehrt. In der zweiten Halb-
zeit kam deshalb mit Tobias von 
Zons (für Nicklas Ollig) ein wei-
terer Stürmer von der Bank. Es 

DIE DRITTE gelang uns dadurch auch, den 
Druck stetig zu erhöhen, aller-
dings leider ohne zählbaren Er-
folg.
Im Jahnstadion in Neuss funk-
tionierte es dann mit der Chan-
cenverwertung deutlich besser. 
Gegen DJK Novesia Neuss II 
legten wir einen fulminanten 
Start hin. Mit einem lupenreinen 
Hattrick stellte Robin Beckmann 
bereits nach 38 Minuten auf 3:0, 
ehe die Neusser vor der Halb-
zeit zum 3:1 verkürzen konnten. 
Nach der Halbzeit ließen wir es 
dann zunächst etwas ruhiger 
angehen, versuchten das Spiel 
zu verwalten. Doch dann pas-
sierte es: Max Friesl überlupfte 
unseren Keeper Nico Tendahl in 
feinster Stürmer-Manier – nur 
leider ins falsche Tor. Spielstand: 
3:2. Trotzdem gelang es uns, das 
Spiel bis kurz vor Schluss souve-
rän zu verwalten. Simon Kozany 
setzte dann in der 92. Minute mit 
seinem Tanz durch den gegneri-
schen Sechzehner den Schluss-
punkt zum 4:2 Endstand.
Zu diesem Zeitpunkt hatten wir 
weiterhin einen Drei-Punkte-Vor-
sprung auf den Relegationsplatz 
– weshalb es im letzten Spiel Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121

info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister
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noch einmal darauf ankam, alles 
herauszuholen.

Gegen den tabellenzwölften SV 
Uedesheim II hatten wir in der 
Hinrunde gepatzt und wichtige 
Punkte liegengelassen. Das soll-
te im Rückspiel auf heimischem 
Kunstrasen nicht passieren. Un-
sere Devise lautete: „Unser letz-
tes Saisonspiel auf unserer An-
lage – unsere drei Punkte!“

Und so spielten wir dann auch. 
Bereits nach einer Minute schob 
Capitano Joscha Fricke die Ku-
gel über die Linie. Es dauerte 
nur weitere sechs Minuten, be-
vor der Ball wieder im Uedeshei-
mer Netz landete. Diesmal war 
der Torschütze Tobias Stüttgen. 

Mit einem schönen Doppelpack 
(13./35.) stellte Simon Kozany 
dann auf 4:0 zur Halbzeit. Zu Be-
ginn der zweiten Halbzeit gab es 
weiterhin nur eine Richtung, Jo-
ker Tobias von Zons netzte in der 
50. zum 5:0. In der Folge hatten 
wir noch einige weitere sehens-
werte Angriffe, die aber leider 
ohne Erfolg blieben. In der 77. 
Minute gelang den Gästen dann 
aber noch einmal ein Treffer zur 
Ergebniskosmetik. Endstand: 
5:1. In den darauffolgenden 
Stunden feierte die Mannschaft 
den Klassenerhalt ausgelassen 
bis in die Morgenstunden.

An dieser Stelle möchte sich die 
Mannschaft auch noch einmal 
ganz herzlich bei Christian Herz 
bedanken. Unser Co-Trainer 
hatte uns bereits während der 
Saison mitgeteilt, aus zeitlichen 
Gründen in der nächsten Saison 
nicht mehr an der Seitenlinie ste-
hen zu können. Wir wünschen 
dir, lieber Christian, deiner Frau 
Kerstin und eurer gemeinsamen 
Tochter Charlotte nur das Beste 
für die Zukunft!

Jannik Werkmeister

Verabschiedung von Christian Herz  
(Foto: VdS)



ZUR BERGISCHEN KRANKENKASSE WECHSELN UND CAMP GRATIS ERHALTEN

Jetzt anmelden: www.fussballschule-grenzland.de

01. – 04.08.2022
täglich von 10.00 -15.30 Uhr 

auf der Anlage von VDS Nievenheim

Für Kids von 6-13 Jahren
inkl. Verpflegung 
+ Camp-Shirt 
+ Trinkflasche 
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+ Torwarrraining 
+ Schussk+ Schusskraamessung
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Profivereinen und Ex-Profis!
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C1: ERFOLGREICHE SAISON 
IN DER NIEDERRHEIN-LIGA.

Nach der Qualifikation für die 
Niederrheinliga trat man mit 
breiter Brust an und stellte sich 
den kommenden Herausfor-
derungen. Leider kam unserer 

JUGEND Mannschaft in die Mönchen-
Gladbacher-Gruppe, was vie-
le lange Anreisen zu den Aus-
wärtsspielen, z.T. über 70 bis 80 
km bedeuteten, aber man nahm 
es gerne auf sich. In den ange-
setzten Spielen haben sich unse-
re Jungs tapfer geschlagen und 
haben trotz einiger Ausfälle we-
gen Corona und Verletzungen ihr 
Ziel „Klassenerhalt“ geschafft.

C1-Jugend 2021/2022 (Foto: VdS)

o.v.l.n.r: Sinan Muslu, Jan Gabor, Christopher Prang, Maurice Röpke, Illia Vinohradskyi, 
Edon Musa, Ismail Farzat, Roberto Grillo, Onur Alkan, Tim Winkel, Hydar Ciftci,

u.v.l.n.r. Fabian Zasada, Cem Salli, Ilyas Tyler Braun, Niels Schröder, Hadi Shekh Muham-
med, Mert Ilgin, Domenico Cantavenera,
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Sowohl unsere C1 als auch un-
sere B-Jugend haben die Po-
kalendspiele erreicht, welche 
am 16.06.22 um 13.30 Uhr und 
15.30 Uhr auf der Sportanlage in 
Wevelinghoven stattfinden.

Stefan Vogel

GROSSE EHRE FÜR DIE 
KLEINSTEN

Am 29.05.2022 waren Kinder der 
Bambinis und der F-Jugend Ein-
laufkids beim Aufstiegspiel der 
ersten Mannschaft gegen Bed-
burdyck-Gierath. Die Initiative zu 
dieser guten Idee kam von den 
Spielern der Ersten selber. So 
fanden sich auch genug Kinder 
ein und begleiteten die Mann-
schaften auf den Platz. Glück 
gebracht hat es auf jeden Fall. 
Die Este gewann mit 4:2 und 
machte somit den souveränen 

vorzeitigen Aufstieg in die Be-
zirksliga klar. Hierzu herzlichen 
Glückwunsch und vielen Dank 
für die Aktion. Diese kann gerne 
in der neuen Saison wiederholt 
werden

Henning Kaack
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INTERVIEW MIT MANNI 
GIESEN

Hallo Manfred, bitte stell 
dich kurz unseren Lesern vor.

Hallo Daniel, ich bin 73 Jahre 
jung und noch gut zu Fuß! Ich 
bin seit 1982 in Nievenheim 
sesshaft geworden und wohne 
genau auf der Grenze zwischen 
Nievenheim und Ückerath.

Mit wie viel Jahren hast du 
die erste Trainerstelle ange-
treten?

Meine Trainer B-Lizenz habe ich 
1990 in Duisburg gemacht, die 
noch bis 2023 gültig ist. 

Was waren deine schönsten 
Ereignisse beim VdS?

Meine schönsten Erinnerungen 
waren die Turnierspiele in Sant 
Andree wo wir mit der C- und 
später B-Jugend gegen Ander-
lecht, Madrid, Lissabon, Krakau, 

ALTE HERREN

Celta-Vigo usw. spielen durften. 
Das sind für ewig bleibende Er-
innerungen.

Der Aufstieg, unser, bis da-
hin größte Erfolg der Ver-
einsgeschichte, war der Be-
zirksligaaufstieg 2000. Er 
erfolgte zum 80 Geburtstag 
des Vereins. Wie sind deine 
Erinnerungen?

Der erste und größte Erfolg beim 
VdS war 2000 der Aufstieg als 
Co-Trainer von Otto dem Gro-
ßen. Otto war ein wahnsinnig 

Manni Giesen (Foto: VdS)
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S  Immobilien-Center
 Ein starkes Team.

	 Wir	nehmen	uns	gerne	Zeit	und		
	 beraten	Sie	ausführlich!

	 Vereinbaren	Sie	einen	Termin:
	 02131 97-4000
 info@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

Wir suchen
Ihre Immobilie.

Ihr	Immobilienberater	für	Dormagen	und	Rommerskirchen:	
Marco	Emten

S  Sparkasse
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guter Motivator und wurde auch 
„Kuckuck“ genannt und der vor 
allem alle Mannschaftsteile in 
seinen Bann zog. Mein Wunsch 
dahin, dass wir noch lange an 
den ersten Aufstieg beim VdS er-
innern wollen. Die Aufstiegsfeier 
war gigantisch und es wurde bis 
früh in den Morgen gefeiert. 

Welche war die beste Mann-
schaftsparty die du erleben 
durftest?

Mit der Aufstiegsmannschaft 
(Legenden) bist du Daniel doch 

derjenige, der die feste Bande 
nicht reißen lässt und dafür sage 
ich und für alle die dabei waren, 
Danke Danke.

Was machst du in deiner 
Freizeit?

In meiner Freizeit mach ich im-
mer noch Sport wie z.B. Laufen 
oder mit dem Fahrrad fahren.

Hast du noch Kontakt zur 
Aufstiegsmannschaft von 
2000?

Mein Wunsch ist, dass wir uns 
wenigstens zweimal im Jahr mit 
den Legenden treffen und glau-
be, unser Daniel (die Legende) 
schafft das.

Was wünschst du dir, deiner 
Mannschaft von früher und 
plant ihr was für 2022?

Bleibt alle gesund und ich freue 
mich auf das nächste Treffen.

Euer M. Giesen

Das Interview führte  
Daniel Hakelberg

Manni Giesen (Foto: VdS)
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Gemeinsammehr
erleben.
In unserem VDS Nievenheim trifft man immer net-
te Leute, teilt gemeinsame Interessen und setzt
sich füreinander ein. Wenn Sie einmal fachlichen
Rat brauchen, bin ich gern für Sie da.

Torsten Hilgers

Allianz Hauptvertretung
Bismarckstr.12
41542 Dormagen

torsten.hilgers@allianz.de
www.hilgers-allianz.de

Tel. 0 21 33.23 83 63
Mobil 01 77.3 36 60 56

Inh.: Patricia Schünemann
Tel.: 0 21 33 / 534 527
www.meine-schoene-seite.de
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HISTÖRCHEN

1. Mannschaft Saison 1974/1975 

Tabellendritter Kreisliga B mit 46:14 Punkten (Foto: VdS)

Obere Reihe von links: Friedel Müntnich, Norbert Dieke, Gregor Schwermer, Siegfried Rit-
terbach, Heinz-Willi Bürgel, Hans Tups, Klaus Maier, Dietmar Hansen (Trainer) Hubert Klotz 
(Betreuer)

Untere Reihe von links.: Theo Vieten, Klaus Klockow, Heinz-Willi Lüdecke, „Icke“ Rüdiger, 
Hans Mausberg
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Tel. 0 21 33 - 97 54 98
Mobil: 0152 - 020 44 777

Neusser Str. 80 | 41542 Dormagen-Nievenheim
e-Mail: eiscafe-cellino@t-online.de
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Frank Arntz

Salvatorstraße 30, 41542 Dormagen
Telefon: 02133/5364392

Mobil: 0177/2736047
E-Mail: info@arntz-dormagen.de
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DAS NIEVENHEIMER 
SCHÜTZENKÖNIGSPAAR

Liebe Fußballfreunde, liebe 
Schützenfamilie, liebe Nieven-
heim-Ückerather,

zunächst gratulieren wir sehr 
herzlich der 1. Mannschaft zum 
Aufstieg in die Bezirksliga und 
der 3. Mannschaft zum Klas-
senerhalt, wir freuen uns mit 
Euch.

Was für ein Wechselbad der 
Gefühle … Corona hat einiges 
verändert, wir alle sind froh uns 
nach zwei schweren Jahren end-
lich wiederzusehen und unsere 
Traditionen wieder aufleben zu 
lassen. Im letzten Jahr konnten 
wir nur unsere Feldmesse auf 
dem Gelände des Seniorenhei-
mes feiern und den verstorbe-
nen Schützen und den Opfern 
der Kriege gedenken.

MEIN VEREIN

MEIN NIEVENHEIM

Ansonsten gab es ein paar klei-
ne Feiern, die coronakonform 
im kleinen Rahmen unseres 
Queens-Clubs mit einigen Kö-
nigspaaren aus dem Stadtgebiet 
durchgeführt werden konnten.

In diesen für uns Alle ungewis-
sen Zeiten haben wir sehr viel 
Zuspruch und Unterstützung 
von vielen lieben Menschen er-
fahren,  es haben uns viele Nie-
venheim-Ückerather immer Mut 
gemacht, uns getröstet, wenn 

Das Schützenkönigspaar Detlef II. & Köni-
gin Heike (Foto: Privat)
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einmal wieder eine Absage einer 
geplanten Veranstaltung kam 
und uns ermuntert durchzuhal-
ten und weiter zu machen.

Genau 1.089 Tagen nach dem 
Königsschuss dürfen wir wieder 
Schützenfest feiern, wer hätte 
gedacht, dass wir mit einer Re-
gentschaft von 1.092 Tagen als 
Königspaar mit der längsten Kö-
nigszeit nach dem 2. Weltkrieg 
in die Geschichte eingehen wer-
den?

Endlich geht es wieder los, den 
„Startschuss“ haben die Jäger 
gegeben, als noch keiner an Fei-
ern gedacht hat, begannen sie 

mit der Vorbereitung und ha-
ben ein großartiges Stiftungs-
fest und einen emotionalen 
Krönungsball mit gut gefülltem 
Festzelt gefeiert.

Es folgte für uns der Königseh-
renabend am 29.04.2022 in Ha-
ckenbroich, bei dem wir schon 
wieder ein kleines bisschen 
Schützenfestflair erleben durf-
ten.

Unser bisheriges Highlight in 
diesem Jahr war das Jubiläums-
schützenfest in Horrem, das am 
letzten Maiwochenende gefeiert 
wurde. Es war ein großartiges 
Fest an dem das Tambourcorps 
Nievenheim und das Tambour-
corps Ückerath teilnahmen 
und wir von einer sehr großen 
Abordnung der Nievenheim-
Ückerather Schützen und dem 
Vorstand begleitet wurden.  Wir 
waren sehr stolz darauf, mit Ab-
stand die meisten Schützen auf 
die Straße gebracht zu haben. 
Herzlichen Dank sagen wir al-
len, die uns begleitet und dem 
Wetter getrotzt haben, das alles 
andere als königlich war so dass 
wir alle ziemlich durchnässt aber 

Das Schützenkönigspaar Detlef II. & Köni-
gin Heike (Foto: Privat)
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in bester Laune im Festzelt anka-
men.

Jetzt freuen wir uns auf die 
Schützenfeste in Hackenbroich-
Hackhausen und Dormagen im 
Juni. 

Am meisten jedoch fiebern 
unserem Schützenfest in Nie-
venheim-Ückerath entgegen. 
Die Planungen laufen, wir sind 
schon sehr aufgeregt und freuen 
uns auf die Paraden und die Um-
züge durch schön geschmückte 
und von vielen Besuchern ge-
säumten Straßen, einem prall 
gefüllten Festzelt an allen Ta-
gen sowie unseren Gästen und 
vielen lieben Menschen, die mit 
uns feiern und unseren Traum zu 
Ende träumen möchten. 

Wir freuen uns auf unvergessli-
che Momente mit Euch …

Herzliche Grüße und bis ganz 
bald,

Euer Schützenkönigspaar 2019 – 
2022 

Detlef II. & Königin Heike

Öffnungszeiten
Täglich 11.30-14.30 Uhr
 17.30-23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Ristorante – Pizzeria

Inhaber: Simone

Neusser Straße 25
41542 Dormagen-Nievenheim

Telefon 0 21 33 - 9 02 83
0 21 33 - 53 33 43

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen!
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SAUBERHAFTTAG 2022

Auch in diesem Jahr fand der 
Sauberhafttag statt und der VdS 
hat natürlich teilgenommen. Mit 
vielen helfenden Händen wurden 
der Sportplatz und das Gebiet 
rund um das Gelände gründlich 
aufgeräumt. Natürlich wäre es 
schön noch mehr Freiwillige zu 
finden und noch schöner, wenn 
der Müll gar nicht erst entstehen 
würde, aber insgesamt war der 
Tag ein voller Erfolg!

Nils Giesen

SAISONABSCHLUSSFEIER

Am 22.05.22 endete für unsere 
Zweite und Dritte Mannschaft 
die Saison 2021/2022 in der 
Kreisliga B.

Unsere Zweite belegte in ihrer 
Gruppe mit 58 Punkten den 3. 
Tabellenplatz und unsere Dritte 
sicherte sich in ihrer Gruppe mit 
34 Punkten und dem 7. Tabellen-
platz den Klassenerhalt in der 
Kreisliga B. Im Anschluß wurde 
dies auf dem Gelände der Sport-
anlage gebührend gefeiert.

Stefan Vogel

MEHR VDS
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Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik



3737

7 29 3119 1911 23 3115
37

Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik

NACHWUCHS BEIM VDS 

Der kleine Lukas Azinović er-
blickte am 08.11.2022 um 04:17 
Uhr das Licht der Welt im Kreis-
krankenhaus Dormagen. Er war 
bei der Geburt 56 cm groß und 
wog 3820 Gramm.

Der gesamte VdS Nievenheim 
gratuliert den stolzen Eltern Da-
niel und Adriana Azinović zur 
Geburt ihres Sohnes. Komplet-
tiert wird die junge Familie noch 
von der 5jähren Tochter Sophia.

Alte Herren

PROJEKT: SKULPTUREN AM 
KREISVERKEHR

Aufruf zur Unterstützung 
der Heimatfreunde

Die Heimatfreunde Nievenheim-
Ückerath beabsichtigen, auf den 
Kreisverkehren Süd und Nord 
Skulpturen aus Stahl zu errich-
ten mit Motivelementen, die 
die enge Verbindung zwischen 
Nievenheim und Ückerath he-
rausstellen. Die künstlerische 
Idee geht vom Salvatormotiv 

ZU GUTER LETZT

Lukas Azinović (Foto: Privat)

Adriana, Daniel, Sophia und der kleine 
Lukas  (Foto: Privat)
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michael beivers
kfz-meisterbetrieb  

Borsigstraße 9
41541 Dormagen

tel.: 02133 / 53 15 15
fax: 02133 / 53 14 05

 inspektionen aller fabrikate  
 klimaanlagen-service 
 hol- und bringservice
 windschutzscheiben 
 fahrzeugdiagnose

 gebrauchtwagen  
 karosserie & lack 
 achsvermessung 
 reifenservice 
 TÜV und AU

mail: info@kfz-beivers.de
web: www.kfz-beivers.de
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aus umgeben von 3 prägnan-
ten Ortsmotiven, diese jedoch 
in unterschiedlicher Perspektive, 
je nach dem, aus welcher Fahrt-
richtung sie wahrgenommen 
werden. So steht im Zentrum 
jeweils die Pfarrkirche St. Pan-
kratius, jedoch in der Ansicht 
von Nord für den nördlich ge-

legenen Kreisverkehr bzw. von 
Süd für den südlich gelegenen. 
Für Nievenheim steht auch das 
markante barocke Tor zum Sülz-
hof im Osten der Ortschaft, das 
verweist auf Johann Conrad 
Schlaun, einen bedeutenden 
Baumeister des westfälischen 
Barock mit enger Verbindung 
zu Nievenheim (3 Hochaltäre 
in der Pfarrkirche, 1695 - 1773). 
Ückerath wird durch den Blick 
auf das markante Gebäude „Ma-
nes am Bösch“ repräsentiert, 
ehemalige Poststation und heu-
tige Gaststätte. Das Gnadenbild 
des Sankt Salvator ist die zen-
trale Figur der Kultgeschichte 
Nievenheim-Ückeraths seit fast 
500 Jahren. Die Darstellung in 
den Skulpturen erinnert an ein 

Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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Schattenspiel auf einer helle-
ren, durchgehenden Rückwand 
aus mattem Edelstahlblech zu 
erzeugen. Die äußere Kontur 
der Rückwand folgt der Form 
der Bildmotive, von hinten be-
trachtet wie eine Silhouette. Die 
Skulptur wird ca. 5,2 Meter breit 
und 2,8 Meter hoch. Ihre unbear-
beitete Rückseite, die Silhouette, 
soll malerisch farbig gestaltet 
werden in Zusammenarbeit mit 
einer Schule in Nievenheim. 
In der Dämmerung und nachts 
werden die Skulpturen durch 
eine mit Photovoltaik betriebe-
ne Akzentbeleuchtung zwischen 
Rückwand und Motivplatten er-
hellt.

Prozessions- bzw. Wegekreuz, 
eine Anlehnung an die Stationen 
des Salvator-Umwegs, der beide 
Ortschaften einschließt. In die-
sem Sinne sollen die Skulpturen 
immer eine Begrüßung und ein 
Segenswunsch sein.

Die 4 Motivteile werden in Cor-
tenstahl geschnitten und neben-
einander in 2 gering zueinander 
versetzten Ebenen auf einer ge-
meinsamen Grundplatte mon-
tiert. Durch den Versatz erschei-
nen die Teilmotive plastisch 
hervorgehoben. Alle Teilmo-
tive kennzeichnen malerische 
Lichtausschnitte, um so ein mit 
dem (Sonnen)licht bewegliches 
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Nachruf Martin Olzinger

Martin ist nur 56 Jahre alt geworden. Er hat von 1998 bis 2006 
mit seinem Sohn Timo als Jugendtrainer agiert. 2002 ist er in 

die Alte Herren eingetreten und hat 20 Jahre für die Alte Herren 
gespielt. Ein Highlight war das 40jährige Jubiläum der AH, mit 
dem Spiel gegen die Traditionself von Bayer Leverkusen und 

das Benefizspiel gegen Fortuna Düsseldorf. In einem Turnier hat 
er sich den Mittelfuß gebrochen und trotzdem weiter gespielt. 

Martin war ein geselliger Mensch und hat viele Alte Herren Tou-
ren mit organisiert und war immer für die Musik zuständig. Sein 
Spruch war immer „Groß bist du geworden“, wenn er jeman-
den sah. Am 31. Mai 2022 haben sich Martin zu Ehren auf dem 
Nievenheimer Friedhof eine Schar von Trauergästen und eine 
Abordnung der Alte Herren, denen er lange die Treue gehalten 

hat, versammelt um Martin auf seinem letzten Weg zu begleiten 
und ihm ein letztes „Lebe wohl“ zu sagen. Danke Martin, dass 
du bei uns warst, dass wir mit dir feiern und lachen durften. 

Mach’s gut, Martin wir werden dir immer ein ehrendes Anden-
ken bewahren und dich nie vergessen. 

Deine Alte Herren
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Bitte helfen Sie uns, das Projekt 
„Skulpturen für Nievenheim-
Ückerath“ in die Tat umzusetzen. 
Ab sofort besteht die Möglich-
keit, unser Vorhaben mit Geld-
spenden zu unterstützen. Wir 
freuen uns über Ihre Zuwendung 
auf das Konto der Heimatfreun-
de Nievenheim-Ückerath e.V

Volksbank Düsseldorf-Neuss eG, 
IBAN DE61 3016 0213 0062 5480 
10

Sparkasse Neuss, IBABN DE52 
3055 0000 0093 6089 58

Für die Zustellung einer Spen-
denquittung geben Sie bitte im 
Verwendungszweck der Über-
weisung Namen und Adresse 
an. Auch Bargeldspenden sind 
willkommen.

Wir freuen uns auf Ihre Unter-
stützung

Manfred Fiedler
2. Vorsitzender der Heimatfreunde
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